FRL IntBilkoop

Richtlinie
des Sachsischen Staatsministeriums fur Kultus
zur Forderung von MaRnahmen
im Rahmen der internationalen Bildungskooperation
an sachsischen Schulen
(FRL IntBilkoop)

Vom 17. Februar 2020

l.
Zuwendungszweck, Rechtsgrundlage

1. Das Staatsministerium fur Kultus fordert die internationale Bildungskooperation. Die Durchfiihrung
von MaBnahmen gemalR Ziffer Il kann insbesondere zur Herausbildung, Unterstltzung und
W eiterentwicklung von Interkulturalitdt, Mehrsprachigkeit und Berufsfahigkeit der Schuler an
sachsischen Schulen finanziell geférdert werden.

2. Grundlage der finanziellen Férderung sind die §§ 23 und 44 der Sachsischen Haushaltsordnung in der
Fassung der Bekanntmachung vom 10. April 2001 (SachsGVBI. S. 153), die zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 14. Dezember 2018 (SachsGVBI. S. 782) geandert worden ist, in der jeweils geltenden
Fassung, sowie die Verwaltungsvorschriften des Sachsischen Staatsministeriums der Finanzen zur
Sachsischen Haushaltsordnung vom 27. Juni 2005 (SachsABL. SDr. S. S 226), die zuletzt durch die
Verwaltungsvorschrift vom 23. Oktober 2019 (SachsABI. S. 1590) geandert worden ist, zuletzt
enthalten in der Verwaltungsvorschrift vom 9. Dezember 2019 (SachsABI. SDr. S. S 352), in der
jeweils geltenden Fassung.

3. Ein Anspruch des Antragstellers auf Gewahrung der Zuwendung besteht nicht. Die
Bewiligungsbehoérde entscheidet im Rahmen der verfigbaren Haushaltsmittel auf Grund ihres
pflichtgemaBen Ermessens.

.
Gegenstand der Férderung

Foérderfahig sind folgende MaRnahmen:
1. Mobilitatsmalnahmen im Rahmen der internationalen Bildungskooperation in Form des Klassen- und
Schulergruppenaustausches sowie des Einzelaustausches,
2. Mobilitatsmalnahmen von Schulern berufsbildender Schulen,

3. bilaterale oder multilaterale Projekte und MaBnahmen im In- und Ausland, die nicht unter Ziffer Il
Nummer 1 oder 2 fallen.

4. Im grenznahen Raum zur Tschechischen Republik und zur Republik Polen kénnen auch Kurz- oder
Tagesbegegnungen gefdrdert werden.

5. In begrundeten Fallen kdnnen auch MalBhahmen aufgrund von Vereinbarungen des
Staatsministeriums fur Kultus geférdert werden.

1.
Zuwendungsempfanger

Zuwendungsempfanger ist

1. bei MaBnahmen des Klassen- oder Schuilergruppenaustausches der jeweilige Schultrager oder der
rechtsfahige Schulférderverein,

2. bei MaRnahmen des Einzelaustausches sowie bei Mobilitdtsmalnahmen von Schilern berufsbildender
Schulen der jeweils am Austausch teilnehmende Schuler bei Volljahrigkeit, ansonsten der
Erziehungsberechtigte,

3. beiProjekten im Sinne von Ziffer Il Nummer 3 und 4 der Schultrager, Trager anderer
Bildungseinrichtungen und juristische Personen des Privatrechts.

4. Der Zuwendungsempfanger muss seinen Sitz oder Wohnsitz im Freistaat Sachsen haben. Er ist far
die sachgerechte Verwendung der Mittel sowie die Abrechnung gegentber der Bewiligungsbehérde
verantwortlich.

https://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 01.01.2020 Seite 1 von 3


https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/4270#p23
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/4270#p44
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/1548

FRL IntBilkoop

V.
Zuw endungsvoraussetzungen

1. Voraussetzung fur die MaBnahmen gemal Ziffer Il Nummer 1 bis 4 ist ein padagogisches Konzept.
Das Konzept soll detaillierte Angaben zur Zielstellung des Vorhabens und zu dessen Umsetzung
beinhalten.

2. Die Moglichkeit der Nutzung von Férdermitteln aus europaischen und sonstigen Bildungsprogrammen
ist vor Antragstellung zu prufen und vorrangig in Anspruch zu nehmen. Dies gilt auch fir andere
Férderprogramme, insbesondere des Freistaates Sachsen und des Bundes.

3. Beiden AustauschmalRnahmen ist jeweils das nach einer Kosten-Nutzen-Relation kostengUnstigste
Verkehrsmittel zu wahlen.

4. Die MaRnahme soll bei Ziffer Il Nummer 1 bis 3 einen mindestens einwdchigen Schulbesuch der
teilinehmenden Schiler an der Partnerschule ermdéglichen oder ein gemeinsames schulisches Projekt
beinhalten. Eine Unterbringung in Gastfamilien ist anzustreben.

V.
Art, Umfang und Hohe der Zuwendung

1. Die Zuwendung wird im Wege der Projektférderung als nicht rickzahlbarer Zuschuss gewahrt.

Beim Klassen- oder Schilergruppenaustausch wird eine Zuwendung bei MaBnahmen im Land des
Partners flr die sachsischen Schuler bis zu 70 Prozent der Fahrtkosten, jedoch hdchstens 350 Euro
je Teilnehmer als Festbetragsfinanzierung gewahrt. Bei Vorliegen einer Beeintrachtigung der Teilhabe
durch eine Behinderung der Schiler kann der Férdersatz auf bis zu 85 Prozent der Fahrtkosten,
jedoch auf héchstens 450 Euro erhéht werden. Die Reisekostenerstattung der Lehrer und anderer
Begleitpersonen erfolgt entsprechend dem Sachsischen Reisekostengesetz vom 12. Dezember 2008
(SachsGVBI. S. 866, 876), das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes vom 18. Dezember 2013
(SachsGVBI. S. 970) geadndert worden ist. Bei einer Ubernahme der Reisekosten der Lehrer und der
Begleitpersonen durch Dritte ist diese auf die Reisekostenerstattung anzurechnen. Bei MaBinahmen im
Inland wird eine Zuwendung zu den Projektkosten der Teinehmer aus dem Freistaat Sachsen und aus
dem Ausland bis zu 70 Prozent der Projektkosten, jedoch héchstens 4 000 Euro als
Festbetragsfinanzierung gewahrt.

3. Beim Einzelaustausch gemaR Ziffer | Nummer 1 oder bei MobilitatsmaBnahmen von Schulern
berufsbildender Schulen gemaR Ziffer Il Nummer 2 wird eine Zuwendung bis zu 70 Prozent der
Fahrtkosten des sachsischen Schiilers, jedoch héchstens 350 Euro, als Festbetragsfinanzierung
gewahrt. Im Rahmen bestehender Kooperationen zwischen Partnerschulen werden fur sachsische
Schuler flr einen mindestens dreimonatigen Schulbesuch im Ausland Stipendien in Hohe von
hoéchstens 300 Euro je Schiler als Festbetrag gewahrt. Dies gilt auch fur sachsische Schuler
berufsbildender Schulen.

4. Bei MaBnahmen gemals Ziffer Il Nummer 3 oder 4 wird eine Zuwendung bis zu 70 Prozent der
Projektkosten, jedoch héchstens 4 000 Euro, als Festbetragsfinanzierung gewahrt.

5. Die Reisekosten der teinehmenden Lehrer werden gesondert finanziert gemaf dem Sachsischen
Reisekostengesetz.

6. Bemessungsgrundlage sind zuwendungsfahige Ausgaben (Projektkosten), insbesondere
a) Fahrtkosten,
b) Aufenthaltskosten,

c) Sachkosten, zum Beispiel Arbeitsmaterialien, Verbrauchsmaterialien, Mietkosten fur technische
Gerate und Raumlichkeiten, Druckkosten,

d) Eintrittsgelder,

e) Honorarkosten bis zu 17,50 Euro pro Stunde fur hdéchstens 8 Stunden taglich und 40
Wochenstunden fur

aa) padagogische und nichtpadagogische Fachkrafte,
bb) Ubersetzer und Dolmetscher.

VI.
Verfahren

1. Antrags- und Bewiligungsbehdrde ist das Landesamt fur Schule und Bildung.
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2. Antrage auf Férderung von in Ziffer I Nummer 1 genannten MaRnahmen sollen grundsatzlich bis
zum 15. Dezember flr das kommende Kalenderjahr in der zustandigen Bewiligungsbehdrde
vorliegen.

3. Fur die Bewiligung, Auszahlung und Abrechnung der Zuwendung sowie fur den Nachweis und die
Prifung der Verwendung und die gegebenenfalls erforderliche Aufhebung des
Zuwendungsbescheides und die Rickforderung der gewahrten Zuwendung gelten die
Verwaltungsvorschriften zu § 44 der Sachsischen Haushaltsordnung. Die Bewiligungsbehdrde hat
von dem Zuwendungsempfanger den Nachweis der Verwendung zu verlangen. Dazu legt der
Zuwendungsempfanger innerhalb von drei Monaten nach Ablauf des Bewiligungszeitraumes einen
einfachen Verwendungsnachweis gemals Nummer 6.7 der Allgemeinen Nebenbestimmungen far
Zuwendungen zur Projektférderung ANBest-P oder Nummer 6.2 der Allgemeinen
Nebenbestimmungen flir Zuwendungen zur Projektférderung an kommunale Kérperschaften
ANBest-K (Anlage 2 und 3a der Verwaltungsvorschrift zu § 44 der Sachsischen Haushaltsordnung)
einschlieBlich einer entsprechenden Belegliste vor.

VII.
Inkrafttreten und AuBBerkrafttreten

Diese Richtlinie tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Richtlinie des Sachsischen
Staatsministeriums flr Kultus zur Forderung von Malnahmen im Rahmen der internationalen
Bildungskooperation an sachsischen Schulen vom 20. September 2012 (SachsABI. S. 1269), zuletzt
enthalten in der Verwaltungsvorschrift vom 9. Dezember 2019 (SachsABI. SDr. S. S 385), auRer Kraft.

Dresden, den 17. Februar 2020

Der Staatsminister fur Kultus
Christian Piwarz

Enthalten in

Verwaltungsvorschrift des Sachsischen Staatsministeriums flr Kultus tGber die geltenden
Verwaltungsvorschriften des Staatsministeriums fur Kultus

vom 3. Dezember 2021 (SachsABI. SDr. S. S 211)

https://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 01.01.2020 Seite 3von 3


https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/1548#p44
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/1548#p44anl2
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/1548#p44anl3a
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/12576

	Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus zur Förderung von Maßnahmen im Rahmen der internationalen Bildungskooperation an sächsischen Schulen (FRL IntBilkoop)
	I. Zuwendungszweck, Rechtsgrundlage
	II. Gegenstand der Förderung
	III. Zuwendungsempfänger
	IV. Zuwendungsvoraussetzungen
	V. Art, Umfang und Höhe der Zuwendung
	VI. Verfahren
	VII. Inkrafttreten und Außerkrafttreten

	Enthalten in

